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Frankreichs Intrigen gegen Eußland⸗ 
Man hat in den letzten Wochen faſt völlig die 

Ortentkonferenz in Lanfonne außer acht gelaffen, 
da die Ereigniſſe an der Ruhr die geſpannteſte Auf⸗ 

mit einer Reihe wichtiger Vorgänge, die auf die ge⸗ 
fumie internationale Lage zurückwirken müſſen. Die 

Kriſenſtimmung, die auf der Lauſanner Konferenz in 
der letzten Zelt gutahends zunahm, bat jetzt ihren 
Höhevunkt rrreicht. Nachdem vor einigen Tagen der 
Entwurf des Frledensvertrages mit der Türkei be⸗ 
kanntgegeben wurde, iſt in Verbindung damit die 
Front der Alliierten intz Wanken gekommen. Im 
letzten Augenbllck ſcheint Frankreich Sonderver⸗ 
bhandluugen mit der Antora⸗Regierung angeknüpft zu 
baben, um unabhängig von England eine Regelung 
mit der Türkei zu treffen. Das bebeutet naturgemäß 

   

liſche Diplomatie unter Leitung Lord Curzons ſeit 
Monaten anfgewendet hat, um Frankreichs Unter⸗ 
ſtützung für die engliſche Orientpolitik zu gewinnen. 

̃ Wie dem „Echb de Paris“ aus London berichtet 
wirb, hat Lord Gurz eu. Dlensrag eine Unterredung 

mit dem franzöſiſchen Delegierten Hopmpard ge⸗ 
babt, in derzer bieſem mitteilte, daß die franzöſtſche 
Reglerung nicht mehr die Freiheit befitze, ſich von den 

von beiden Regterungen gemeinſam feſtgeſtellten 
Richtlinien zu entfernen. Bompard ſtellte jedoch in 
Abrede, daß eine derartige Verpflichtung übernommen 
worden ſet. Hedeutet eine t⸗ Beſtätigung 
des Wünſches Frankreichs nie Handrungs⸗ 
ſreiheit im Orient zu bewabren. Die Bermutung 
liegt nahe, daß die franzöſiſche Regierung dieſe Hal⸗ 
tung eingenommen hat, um ein ſtarkes Druckmittel 
England gegenüber in der Hand zu behalten. Mit 
aller Deutlichkeit kritt hier der Zuſammenhang zwi⸗ 
ſchen der- Ruhraktton und der Ortentkriſe 
zutage. Je länger die Orientkriſe hinausgezögert 
wird, deſto länger kann Frankreich freie Hand im 
Ruhrgebiet behalten. Aber unabhängig von dieſer 
Rlickwirkung auf die mitteleuropäiſche Politik bedeu⸗ 
tet-das Auffliegen der Lauſanner Konferenz eine Ver⸗ 
ſchärfung der Spannung im Orient, die neue kriege⸗ 
riſche Konflikte in ſich birgt. Angeſichts dieſer Ner⸗ 
ipekttve und der weiteren Verſchärfung der engliſch⸗ 
franzöſtſchen Bezlehungen iſt die Erregung in England 
verſtänblich, die in den Äeußerungen der Londoner 
Preſſe zum Ausdruck kommt. 

E 

In der geſtrigen Sitzung der Lauſanner Konferenz erklärte 
Lord Curzon, bed es nicht möglich ſei, die türkiſchen Forde⸗ 
rungen nach einer achttägigen Friſt völlig anzunehmen. Er 
werde auf ſeden Fall noch bis Sonntag abend in Laufanne 
bleiben, und er hoffe, daß man dieſe Zeit ausvsgen Perde 
um die beſtehenden Schwierigkeiten beizulegen. Ismed Paſcha 
entgegnete. daß er ſich bemühen werde, innerhalb der ver⸗ 
nürzten Friſt zu einer Löſung zu gelangen. Damit würde 
die Sitzung geſchloſſen. 

Kriegsgefahr im Orient. 
Reuter meldet: In Konſtantinopel wird nicht daran 

gezweifelt, daß die allerwahrſcheinlichſte J198 eines 
nölligen Bruches in Laufanne ein neuer Krieg ſein 
wird. Die Kemaliſten haben übre Truppen im Hin⸗ 
blick auf einen eventuellen Aböruch organiſiert. In 
der Gegend von Konſtatinonxel ſtehen ungefähr 20 000 
Türken unter den Waffen. In Thrazlen befinden 10 
30 000 Mann. Die britiſche Truppenmacht befindet ß 
in glänzender Verfaſſung und wird unterſtätzt von 
ganzen Mittelmeer⸗ und einem Teil der Aklantiſchen 
Flokte. Auch wenn ein Bruch nicht ſofort zum Aus⸗ 
bruch von Feindſeligteiten führen würde, wird es doch 
nicht möalich ſein, den gegenwärtigen Zuſtand in 
Konſtantinopel auf unbeſtimmte Zeit fortdauern zu 
laſſen. Die jüngſt erfolgte Ermordung britiſcher Sol⸗ 
daten hat die Gefahr der Lage gezeigt. Wenn derartige 
Zwiſchenfälle ſich vermehren, ſo wird dies zu einem 
Porgehen in der einen oder arderen Richtung führen. 

  
     

    

  

  

  

Deutſch⸗franzöſiſcher Notenwechſel. 
In fünf Nolen hat die franzöſiſche Reglerung der Neichs⸗ 

regierung Vertragsverletzungen vorgeworfen. Dagegen erhedt 
dieje in einer durch den cheſchäſtsträger in Paris Adergedenen 
Note Einſpruch, da das von der franzöſichen Regierung be= gegen dlefen neuen⸗ Gewaltakt der franzöſiſchen Be⸗ 

Der Konflikt in Lauſanne. 

merklamkeit beanſpruchten. Nun meldet ſich Lauſanne 

den Zuſammenbruch der Bemüllhüntzen, die die eng⸗ 

er. 

anſtandete Vorgeten der veutſchen Be örden die unvermeidliche 
ige des von Frankreich durch Beſetzung des Nuhrgebiels 
ungenen R —33* erſlens, wenn dle beutſchen 

Mäiglleber des deutſch⸗ en gemiſchten Schied jerichts⸗ 
dofes erklären, daß fie angeſichta der gegenwärtigen pt en 
Lage bis auf weiteres an teinen „ Stennds tellnehmen Rönnen. 
Die Rel n bar keht ouf dem Standpunkt, daß nach dem 
Einmarſch in dae Ruhrgebiet eine dem Sinn und Zweck des 
Schiedsgerichtsverfahrens enliprechende Zuſammenardelt nicht 
erztelt werden kann. Zweitens rügen die Se en doßz die 
Hoielbeſttzer Berlins raßch unn Pebomvü gegend franzöſiſchen 

Staotsangehörigen trafen und behaupten, daß die Po 
Hotelbeſther zu dieſen Maßnahmen verpflichtet habe. Lalſhchiich 
nehmen allerdings viele Gaſthausbeſitzer Le e Gäſte 
vosaufg nicht auf, aber die Behörden haben das nicht 
Leordnel⸗ 2 8 , 
Sertarlich gewährt denollilertenSlaatsangehsrigenge jehlichenund 
ericht ichen Schutz. Das Verhalten deutſcher Priwatperſonen 
u ihrem Privatverkehr mit Ausländern wird durch dieſe 
Beſtimmung nicht betroffen. —— * 

Drittens beklagen die Franzoſen, daß in Berletzung der 
Artikel 276 und 277 der Friedensvertrages der Poſtdirektor 
in Eſten zwiſchen den franzöſiſchen Kohlenkommiſſionen in 
Eſten und Rotterdem keine telephoniſche Verbindung herſlelen 

Wollte. Die genanntien Kommiſſionen ſind nun aber Teile der 
Organiſation, die zur reibungsloßen Belieferung Frankreichs 
mit Reparationskoble geſchaffen wurde. Durch den Ruhr⸗ 
einmarſch ſind die Abmachungen, die zu dieſer Organiſallon 
führien, gebrochen worden. Biertens wird ohne nähere Be⸗ 
gründung Klagt geführt darüber, daß in Verletzung des Ar⸗ 
üikels 225 des Friedensvertrages der franzöſiſche Ausſchuß 
zur Nachforſchung nach Bermißten 'en des feindſeligen 
Verhaitens der Bevölkerung ſeine Arbeiten Habe unterbrechen 
müſſen. Tathachlich beaing virgends die Bevölkerung feind⸗ 
ſelige Handlungen. Eiaige Milglieder des Ausſchuſſes fanden 
wohl Schwierigkeiten, in Hotels unterzukommen. — 
FJerner bat die bayeriſche Regierung angeſichts der gegen ⸗ 

      

humierung in Bayern vorläufig noch 
iſt waber⸗-Reine Verletzun 5 2 
erklärt, daß die deutſche Regletung den deutſchen 
verboten habe, franzöſiſche und beigiche⸗Intereſſen wahrzu⸗ 
nehmen. Tatſache üſt, daß die Reichsregierung den Geſel⸗ 
ſchaſten keine folche Anweiſung gegeben hat. 

      

der beutſchen Regierung mitgeteilt, daß ab 1. 
aus bem Mahrgchies Leine Loßlen. un Koksfendun⸗ 
ſen nach Deutſchland durchgelaſſen werden. Von die⸗ 

Italien weiter durch das un Gebees Deutſchland gehen. 
Bei Abgang und Ankunft wertßt E3 
übt werden, um Unregelmätkigseiten, die vorkoᷣmmen 
könnten, feſtzuſtellen. ů —— 

Der Regierungspräſtdent vin Dilfſeldorf hat in 
einem Schreiben an General Denvignes gegen den 
Befebl des Generals, daß die Verſolgung aller politi⸗ 
ſchen und Preßvergehen ſeiner Zuſtimmung bedütrfe, 
ſchärfſte Verwahrung eingelegt und aube hingewie⸗ 
ſen, daß keine deutſche Behörde imſtands 
dieſem Befehl nachzukommen. Eine üEe Wyſagt Ka⸗ 
valleriepatrouille hat in Hüſſeldorf eine Anzahl Per⸗ 
ſonen mit Säbeln angegriffen und eine von ihnen 
ſchwer verletzt. ö ö 

  

dakteure wegen Veröffen 
Daleſtt en Arbeitseinſteul 
ütrteil n Bürger auk Erk 
Montag die Erkelenzer -Kirthe 
wurde au arht Tagen Ge⸗ 
ehenells r we 85 aunit * 
ehenfa U1 ungnisſtrofe . Da 
richlsgebände würde mit,Maſchinengewehren geſichert. 
In einer ganzen Aunden lämtern, die von den 
ranzoſen beſetzt wurden, haben alle Beamte den 

Aer deuinſche es Güistgüs ris iſt beanst der deutſche Gef jer⸗ äiſt beaufty 

Woerbchener SiesPteesshhiche Beich engstsdurke' in übergeben: E frausz eſ ärde in 
Eſſen hut von den 1009 Ver 25 
kenbäuſer etwa 800 beſchlagnahmt. 
panillon, der, für bie 
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darin untergebrachten kleinen Kinder ſofort geräum: 
werden. Ebenſo iſt die Hautklintk beſchlagnahmt mor⸗ 
den, was zur Folge hatle, daß die dort Untergebrach⸗ 

In gleicher Weiſe mußten auch die Stationen für Sthar⸗ 
lach, Maſern, Keuchhuſten und 2 

Der Binweis der Krankenhausle 
daß ſie für den Ausbruch einer Evidemie die Verant⸗ 
wortung ablehnen eten 0 eine Beachtung. Die 

eitie 

  den. 

       

  

  deutſche Regierung met uf das nachdrücklichſte 

i. Ate. 

londern vielnehr abgernten. 5 277 deg Frisdenz⸗ 

wärtigen Lage wegen zu befürchtender Zwiſchenſälle die Ex⸗ 

em Tage ab werde nur noch däas Breunmaterial für 

Leine Kontrolle ausger 

ein werde⸗ 

Kriogsgericht in Kachen wurden mehrere Re⸗ Vom Kriegsgerich ſuichheng dese Mufeuf aurr; 

ů läntet hatte, 
S und eine Muhe 

verurteilt. Das Ge⸗⸗ 

  

ien ran⸗ 
Der Divötherie⸗ urch 

1. e Eſſener Berhältuiſſe ohnrhen zu on 
Klein iſt, mußte ohne Rückſicht auf das Schickſal der 

Topbus gerüäumt wer⸗ 
kung darauf, 

   jatzungsbehrden,, der die einfachſten Gebote 
Menſchlichkeit verletzt und nicht nur die Ge 
zelner Krauker geſäbrdet, ſonbern auch 

e Seuchen bedroht. Sie fordert hie un⸗ 
mung ber beſchlagnahmten Teile der 8 

ten Und behält ſich vor, volle Genn⸗ 
langen. 

Naſchinengewehre 
„Die Arbeiterf 

ſhaus Lumeg in m. hat am⸗ 
WDag fant, die Wiederherſt 
tion Mabiger franzöſiſcher und belgt 
abzulehnenn. Auf Grund beſf 

ͤb in Her Stod ich 

Und mebrerer Tankautomobil, 
murde vollſtändig Was ca c 
ßenecken ſtellte man Maſchi 
Schußbereitſch auf, Na 
rungzakt“ gegen eine Bevölkerung 
geradegu lächerlicher Weiſe d 
Dßohn r 30 üee 
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onett unter Kübruüt 8. Oiſtzterse ů 
Der Betrjebsrat lehnte abermals die Ausftührunt 
von den Sauſhſehen verlangten Arbeitet 2 
teitterte entſchleden gegen dieſe Kame 
triehbsſtörung. Die Franzt 
blierlich die Wagei ‚ 
jedoch ohne Erfulls. ů 

Gleichzeitig wurden nach ſtarker miͤiteriſche 
jperrunz der in Frage kommenden Web e 
Perhaftungen under Weten Unter au 
ſind der Poftdirektor und der Telegraphendirektoß fe 
genommen worden. Auch auf dem Zollamt w. 
Berhaftungen vorgenommen. Den Vorſteher des 
Telegraphenhauamts ſuchten die ſchwerbewaf 
Eindringlinge vergen 

    

   
   

   
    
   

    

eubWabeebetekeiserteefiees, 
Tüßt üteuen Et b GSarron beß Inte ertüheſtsunbes 
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„ ů * — Die Vokzugsausſchüle bes Juter 
Weitere Wewateigeahmen Frank⸗ b Wbeſ s ee. 

Frankreich und Belkien baßen in einer Berkalnote öů iſe 
ebruar ui 

Perfolgt. in. Wirklich 
ſchwert natß binansäfeht. Lampf ber nerſchiedesen Eirnpre, 

ů erd Wenth ber mwichtisen Lernden ‚ 
Arbeiterklaſfe iſt eute chen 
   

                          

   

                  

    

  

  

ten Kranken unterſchiedslos entlaſſen werden mußten. 1   
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Werken und der Maſchinentabr. Augöhnrg⸗München, ſämilich 
Miun WanicliKonfern gcäbrig. ei ů ſchäit 
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Produntion von Hanf und Flachs bringen, die der Bau 
Die neuen Verkuh 

     

   

  

    

     
   

     

  

  

  

               

      

   

     

    

    

   

  

wolle beigemengt werden müht ü 
Kunſifeidenherſteilung lelſen dies in großem Moßſte 

Durch die Entwlcklung der Anbaus“ dleßer Pflanzen Rönnten 
200 Milllonen Apert werben Pi, (gegenwörtig 400 Milllarden 
Papiermarß) erſpart werden. Die deutſche Oie Dneeeit —— 
ein holb Haatliches Organ, hat für 1925 ein Programm Dur 
Erweiterung des Han⸗ und Flachsanbaues en —— 

Der Ssilftverkehr in den deutſchen See 0 le — — 
im Rodember auf 6512 ungekomzene und abgegangene See⸗ 
ſchiſfſe. Der Raumiinhakt dieſer Schiſfe bekrug 2578 898 Tonnen- 
Dem Raume nach waren 40,9 Prozent deuiſche, 24,8 Proze 
engliche und 10,5 Hrozenk nordomerikaniſche Schiffe. 
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aan Kbeiaufers günzlich entmilibarifteri. Wailiderife über dem Monat Oßtober hat der Schiffsverkehr der deutſchen — a ße it an ſih uicn Lers: asegenigi ir Haten um 15 Prazent adgenommen. Das iſt ader eine aulährlich 
wahrnehnibere Erſcheinung. Der Winter drückk immer auf 
den zehr nördlich gelegener Länder ů 

    
   

    

        

    
  

    
     

Abt einen eutragralifiesenden Ginſtuß ans, der die 

ar betkannt, daß ein Halbenauer Bauer dort Saus und 
Hof und alles Hab und Gut im Lanſe wenſaer Jahre ver⸗ 

G D SSSS b 

— ũer 3 ner Eer ů hpielt baite K* Mihele es Helenz Aetren Beter wasr mach an toßbakter Kichard Kalchel gebörte zu der Sieterzunft, Der Nater aainert den Garan m machen zas wuüßte um das Treiben feines Sohnes Beſcheid. Er balte verabredet Pärten. bie gebelme verfucht. ihn abzubalten vom Spiel. Aber das Bürichchen. 
das bPem Alten längtt Über den Kopf gewachſen war, hatte eine Bütiner gebel⸗gcantworiet⸗ Der Vafer babe ia feine Kümmelpulle! da möge 

Blütinerichem Welde er ihm getälligſt bie Karten laßen. 
rzelen Has ceüta Kines Abeuds als Karl in den Krelſcham kam. ſestr ich n war raugott Nicharb wie arwöfnlich zu bem Neiter an den Nach⸗ ralt and Sürde über,dem Korl bereits jein zwrites Fläſchchen Korn aekeert, kraatr Meun vor dem NRäuke⸗ n Richard, ob er Luſt habe, ein Biertel Schwein zu ge⸗ 

winnen. ů E E mwer der ehrmaliur Bättrerbauer rutnlert KarlI begriff zunächtt nieb:, was fener damit meine. Der Rarrt, her Rarrt ercas ksenben 1 Welfr. Aura Es ge- I Herben Mar noch eint Kreater der Zeit ſchien eö, wann Fer Vetter crfläxrte töm. im Hintersimmer fäßen zwei fremde ztel ſich der Ramniiie gegtutlber in der Kolle eiscr Wüönnerm., I Erte des erösten ttes ier Oric der Armenverfor⸗ Herteu., die Luſt dätten, ein Spielchen zu machen. Der eine Ke: Menen vor Kenzs Abrethe riel Bes alze Bauer irt. iesa enbeämiaden werke E iün noch ein Märden zu babe eine Wans miigekracht. der anbere ein Vaar Maaen⸗ den Seim EAuken Peiletar: er ette offenser einaß entl ken nsltn. war rmöclich, Iben Amnte nichts wehr genort⸗ Wrlſle. er felbl Richkard. wunle ein Viertel ven dem eben 

     

   
   

Mech ämigr ruclien. Atn mesben: er war bon üllem entbiägt. Leichlachteten Schwein ſeken; es fehle ibnen aber der vierte DEr een Sebn — Sober Tout dts Läbapa ichen Agieben and rdertzan Serkeibe aut ber Ben Men⸗ Mann. Wenn Kart nichts anherrs bei ſich habe, könne er KIriber Sabt. und wir de ſo viel Weld Eäme. Abßer euch Pas cute Geseiken ber Bütmeriten ginder auch Geld keszen; die Herren witrden das ſchon erlauben. 
Seere Daun ſchilderte er dle Herrlichkeiten, die man aewinnen — er ne icghen . Enne. Ueß Syecſetten und Würßt vor den Sinnen des e»Etres KHiagiüc urs Tertt. das Leene Pamtlte dekrotien sereits Sels Beraufchten aufmarſchleren. — wecrr karte die Selt is Miäet. ben. Woien vehsdt Lülen uielt mss,ibte Bissetebeess Sier Sewichrt; EE SSAnD iis Autd GBeatnsaub ů Hüäcnden gehodi. ſritdem nicht mesr, Aber rü verlprach 4 25 Desbseerie ei cratäkede eab: eß waren Bicherd Daie Die Wavet unümang Sut kür an belfen: ſie zwei wollten hie beiden auderen tüichtia Mits⸗ et esaes Sener erhaften Sertt asrsuen rün en Aebsen. Lerralg er bern Vetter ing Sürt.. Wi Wde RDunt ir rürs Bennün Se, Lan St naue s ae E. Ter Gebante an den ietten Ginian ericsten rerlackenb. Sarn n en Eer es benstcts. e Les aid ne⸗ Stci de Prctten Set aan Stekt Esren, her serfehrüt gart Vünmeite ing Hinterzimmer. Die beiden Kremden ſaßen ů Eete ag e en, 8 ,ic a äreden euc, van Wrnetkine Peiem man nicht bexeits da., keber dem gansen Ziramer. das von einer Trai caeintr. als Saſter r des Selh zurStä⸗E, de Barte Sitt u ſehen; es birk, ſie kase cinen Hrästiaam Ix ber Auncclemat beleuchtet wurde. echweste en wie ay 

rdar Sertse Letp. Seramt Der Pasct Eleswelre, Er war eie cia Ssäche! in 

es kees is deet rtkut:— Ste-üe uad gerke Halt betroten Tert Xu Mieher nach Aemü. ö é 

stel mis lekacr Aricht süer Tenis Erwersdancgen abtt baer, Er dasee rer afem 

  

—
—
 

Merzen akräästeekehrt Lochhem kt den Ert Surch ihr Aiet⸗ i U i 
XX. ů Sorl waßte. dah er beirunken ſei. Aber er befaud ſich in „ u trrien ta„ Kstrtguns veriept Batte. 2 0 ů ů — Earl kam nrxgr)iEuI uur vech nach Bapb. un KE. g jenern Stabium des Kauſches, ꝛco alles ſethſtuerkändlich er⸗ tee EAvailasen n keine Rü=. Kun Piieß vech gari Ler kwien aßlcrpings Sie ſchiekt ſckeiat ws ade Hebenken keicht wie Kartch verkliegen. n Lberrie Aonder anbeuns arlkrgtu. Adenr cant ros telös Sesshanatssren. En Den reikraben birien Kerl g lrtt ihn Kei- 

2U5 E * 28 8 E½ rriäca üirten Kerlen mal ; en! mirit ihnen mal ze Ereenbtleten Infense Ei Sac,ieer agbeerbst:Ae, Sert erreaet Sas, ahtgettesues hs Lahte baß eüle gen . adte er Pe. ——— ——— Ter! aar deerch ie feätztren Eriabrungen erriesgl. Se ris He Se Sose Aüichel. feine Bege Krenk:. Daun faß er am Tiich, die Faut voll Kauten; bas war ber aus keine Teicken DertAäbestr, ße lanb gichis Zorix r⸗ ett ßette ankerirm net einen Peienderen Schckentänig aus das die roi Sehnel — O, er lannte ſie dentalt Eielt cr Neß Geld anberzais heß Kenieh br öerüen, henes warbe lersb ker Vinnt ue oin anggennper der Fremhe bette ieeihſchennen Sheun der Lüwaterbels reeäkse, (Swenkze er Apres LSe ret ber Arrent sein: Dewoßner Iünn 
berSen ünt Tennctt Pün Aed ber. Sekais er feises 

      

    

  

  

Lehtennber der Fremte batte einen ſchwarzen Bärt, 
in ben ich auf ber einen Wesßichthſeite ein Funkelrotes Mut⸗ 
kermat verliet. Karl wurbe guüns kerkrent durch dieles Al⸗ 
keichen: er mußte unansgeſebt darauf ſtarren. 

           K 
kam Kset Trerese die Sigder ver ihen verbärgrn. 2D Ixie. 

   

  

    ů 

  

  

  

v ů



    

  

  

Die carobe —— Über die fortarfetzten Milchyrels⸗ 
erböbunden im Anieree Der deutichgatiesalen 
ſollte durch einen drutſchnattonalen Gattattonsantrag abae⸗ 
lentt werben, wonach ſtaatlſche Miitel zur Verbilligung der 
Süualtuasmiich Las 500 werden. Uym Genat wurde ſe⸗ 
doch erllürt, baß 
Standrunlt vertrat auch der Unsſchuh, Pie Deulſchnations⸗ 

    

      

dann, den SErnat zu erſuchen, daß der Staat, eßenfo wie Delttiche Meich Prößere Miltel An Verbicigung der 
Sunalingsmiich bereitßeßtt. Der Katrag wurde auch 

m Voilstag in der geürigen Sinuna aunenommen. 
Der bor längerer Kelit uon der Ver. Sos. Fraktſpn ge⸗ 

kellte, Autrag betr. vährung einer einmallaen Beſchal⸗ 
ſannshihiiße an Rentenempfänger in inawüichen durch Rur,⸗ 

de rntidrechenber Gelene üls erledigt zu betrochten. Der 
EKtenlwurt beir. das Merfaßren in Verforaunas⸗ 

jächen wurde in 3. Leiunasangenommen: Muth der Gäeſetz, 
catmurt betr. Kenderung ‚on (Heibbelrägen in 
der Soßlalverßſcherung wurde uhne Außsprache in J. und h. 
Veiuna verabichtebet. Pem Seiat wurbe zualeich die Er⸗ 
nſjächtigung erteilt, mit Inſtimmiina des Unsſchunes die 
keldbetrüge der Geldentmertung anzuraſſen. Der. Geſevent⸗ 
würf üüber vorlänfige. Menelung der Dienſtverbält⸗ 
Wann. der Polizelbeamten gainn an den Hauptaus⸗ 
ſchlrf. 

Leisdaun ſtaud der weietzetnimurf über die 
Erhöhnng der Wetreidepreiſe 
der vom Senator Dr. Eſchert 

  

    

  

begrünbet 
nurbr. Ex firüte lſch auf den Standvunktl, daß die Norlage 
gar keine Preiserhöhuna verlange, fandern nur einen Aus. 
Kieich füt die Geldentwertung, worguf ibm vin unteren Ge⸗ 
Uoſten augeruſen murde, baß man das auch bei den Lähnen 

zur Beratung. 

  

       

   

Antd (. tern bertückſüchtigen m MResßner bat, das (Geletz 
mößkis Wau verrtſchieden er Sehal ſei berechtigt      
vemeſeht. üreiſe durch hen, Ausſchuß erböhen zn faſſen, 
(Widerfpruch links.) Der intrag den Abg, Gen. Gebaner, 
den Seietzentwurf dem Lairtſchaftsauläſchut zu Aberweiſen. 
wurde in namentlicher Abſttmmung ahgclehnt, da der Bür⸗ 
gerblock beabfichtigte die Liebesgabe ſür die Landwirte obne 
Auskchußberatung ſofort azu bewilllaen. Inſtt. Lelung wurbe 
das Geſetz angenommen. Genen die ſofortige 2. VLeſung wurde 
non unteren Genoffen Widerlpruch erboben und konnte dleſe 
deshalb nicht ſtättfinden. — — — — 
Nach längerer Zelt ſtand auch der Geſekenkinurf. über die 
Muhbrachälter der. Senotoren wieber auf der⸗Tagesordnung. 
Dir & 6 und 7 bes Geſetzes wurden angenommen. Belm 

chlten Parogrannen ſtellte ſich aber ſchon die Beſchlußun⸗ 
jäbtakeit des Haukes beraus. Die Situng wurde dann auf 
kurze Beit unterbrochen. — 

Nach Wiedereröſtnung der Stuuna wurde ein Merſuch, 
die 2. Leſung des Geſetzes über die Erhöbung der Umlaae⸗ 
gefreibenreiſe vorzunehmen. durch die Linke verßinbert. TDas 
Weinſtenergefeitz aelangte in 2. und L. Leſung zur 
Annabme, worauf ſich das Haus mit dem 

Finanzrat 
beſchäftigte. Der Abg. Keruth (Dt. Vi.) hob in ſeinem ⸗Be⸗ 
richt über die Verhandlungen des Ansſchuſſes hervor, daß 
ſich im Ausſchuſt groake Meinungsyerſchiedenßelten über die 

kammenſetzung dek Kinanzrates und ibine Amtädauer ae⸗ 
int hättlen. Dery Senathsentwurf ſet gter nur wenig ge⸗ 

ändert worden. Von Vertretern der Linken ſet gauch arivr⸗ 
dert worden, daß wenlaßens die Volkstaasedaenrdneten an 
den Nerhandkunaen des Kinanzrateß als Auhörer zuselanen 
werden. Im Ausſchußt ſei fedach beichloßen worden, daß die 
Ve'haudlungen acheim lein ſohlen. 

Abg. Pen. Müller erklärte, daß die Ver. Soz. Wraktien 
den Geſetzentwurf ablehnen werde., da der Kinansrat bei der 
henbfichtigten Zufammenſehung nicht ols Kontroſtordan der 
Meaterung angeſehen werden küönne. Wenn non den 1 Mit, 
galiedern des Finanzrats drei vom Senat ernannt werden 
und 2 weitere Rerſanen kralt ihres Amtes dem Finanrzrat 
angebbren, bat der Senat ſteis 5 Stimmen kür ſich. die die 
Maßnahmen des Senais autheißen. Dadurch habe der Fi⸗ 
nanzratf leinen Zweck. ein Kontrollorgan des Senais zu ſein. 
nerfehlt. Die Land⸗ und Stodtkreiſe mſtaäten im Finansrat 
ſtärker vertreten ſein. Auch ſet es praktiich. dem Kinemzrat 
rie gletche Amtsdauer wie dem Volkstaar au Gie. An ſei⸗ 

nd unan⸗ 

  

   

    

  

     

      

    

    

bkar Medner ſienle en 
der 6. Lelnna in Aus 

Leſnna a „»men. 
Die Merichärkuna der Geſchäftäordunna ů‚ 

wurde non den üärasrlichen Purteien ſchon ſeit längerer Zeit 
ſtrebt. Dir Onnonlion der Linken wurde äbnen unbeauem. 

neurdneten der Linken hatten es nerſtanden, durch 
nua ber Beitimmungen der Geſchäftserdnung die 

‚(unqhme rolksſchs r Weletzentwülrfe zu verbindern oder 
mer cren. Die Kämete um das Umtatttenerneſetz und 
üim die Offenleaung der euerlitzen hnd nick ln ahler Cr⸗ 
i eyn gele Ls, bem Böüroerkluck die Ge⸗ 

rönnng sjd æn vr tern. daß jeht ſedes Geſes 
Urchaebracht werden kann. Die hüraerlichen Varteten 

botten alles zuſammenaecnolt und verkügten üher 32 Stim⸗ 
un, waren alio ohne die Linke beichludfähla. Eire Kus⸗ 

beratung der Antrdae murde in namentlicher Abſtim⸗ 
nu aberlehnt martuf der Bürgerblock kolgende Aenderun⸗ 

nen der (üaß Surdrunn beſchlofß: 
wsrd der Geichstesvrdünung kolgender üSßrta betacta: 

zt ein dakine. r Antrac von ahan ouwele Ab⸗ 
en nntervſi- wird. lo kann der Nufkstaa beis ** 

»int Laule der Beralnna einer Vorlage mit einfacher 
tohne ſachlichk Beturechung und olne Reinrechung 

rnnna für dieſe Norlede eine Abökärenna der 
oher fülr die ein-elnen Redner beichrietzen. Die Kede⸗ 
tolt jedom aut weniger als fünk MRiunten nicht ver⸗ 
erdra. Syrickt ein Kbeevrbneter fher die uum Hauſe 
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   molieer Rcrmarnung das Wart szu ent⸗i-Hen. Das akeiche 
ur Lie Bearündunn non Khranträaen.“ p 

S7a Abi der Geſchäftsordnung erbült folaende Naßung: 
Namentliche Abitimmung kann bis zur Eröffnunga der Ab⸗ 
mmung jeder anweiende Abgeordnete beantrasen. Iteber 

Anirna eniſcheldet das Haus ohne fachliche Beſorechung 
aneis⸗Velprechung zur Weſchäftsordnung mit einfacher 

Mebrbeit. ů 
Im Elbſchnitt XII „Geſchäftsführung der Ansſchüſſe“ wer⸗ 

„ bem & 8i Abſ. 1 folgende Sätze zugefüat: Sobald einem 
Rusichuß Vorlagen oder Eingaben uſw. üüberwieſen ſind, iſt 
der Vorſitende verpflichtet, kür die baldlae Beratung Sorne 
au tragen. Auf Vartannen van fünk Mitgliedern des Aus⸗ 

vuſies oder des Prälidenten des Volkstages ill der Ror⸗ 
Anberaumuns einer Sttzuna innerhalb fünf 

gen nexpflichtet.“ 

Hilie für die Kleinrentner. 
Ein Geſetzentwurf forderte für die⸗Kleinrentner die glei⸗ 

    
   

  

    

— VGlase der Danzider oin 

Vorſchußzahlung 
Die Linke mundtot gemacht durch Verſchärfung der Geſchäftss onung. 

ů Hufe far die aleinrentner dringend gotwendis i, wirh von 
LVandtrte Landwerte 

as Sache der Gemeinden fei. Deu alsichen 

Vüen deähalb ipren Antrag zurück. Oiugt, edenie wie Kbe 

an fein. 

nur Schattenſeiten hat. 

lagr beruhen ſollen, kauin   chen Bezüge wie ſie die Soztalrentner erhalten. Daß dieſe 

an Kleinrentner 

    

r. Seſte beſtriti 
Krinen Situng ein Strei 
Abg. Philloſen und dem deut 
denn Unn ber 

nie ers 
Geſetzes vorſchu 
ſtet werben. Rebner e 
der Not ber Kleinrentin ber eoß ber güe 0— 
nich à W eine läugere Vors 

Ausfnßübersttens 983 alr ei, buß Asſchußberatun Aste ee, 
der Aicinrentner enblich geiehlich geregell werde. Das vor— llegenbe Geſetz bringe kür die Kleinrentser eine brdeutende Sergunſtiaung, da ſie mif hen Sosialreninern, die ihr ganzen Leben land Beiträge ür iüre Renten⸗ gezablt baben, gleich ge⸗ ktellt werden in den Bezziarn, Die ungebeure Ker Klein⸗ Lentner ist allan bekannt. Desbalb hat auch die Per, Soz. 
Fraktion bei, deim [etukommenſteuergeſetz verlangt, das Ser⸗ mäönen bis 500 Mark von der Stener frei Vheisen⸗ Die bargerticken Mürketen lehnten jedoch den Untrag ab. Die 
Not der Kleinrenter ſei auch zu einem nicht kleinen Telle aitet brn Senat und üte Mylkskansmebrhbelt Atrückzuführen. Pie hurch Geſette und Gerordnungen die Lebenshaltung ver“ 
teuer haben. Wenn letzt den Kleinrenmern geolſen werde, 4e ſel baß au bearüßen. Rebner ſprach die Exwartung gul dan äbnliche Maknahmen auch für andere bilfsbedärkliar 

Rüörhflüüing 
EE bernt 
ſchvattetlichen 

L 

1 Dentichnaktonden 
Abe. Heunke, wer 

ein unh beanträagte, dal den a 2. 

Walten? 
wüinichte ab⸗ 8 

Kreiſe netroßfen merden. 
Iu äbnlichem Sinne ſfürach der Aba, Schrildt (K.). Mba- Brieskotn ßieli die beabiichtlate Gilfsaktion für völlia unzu⸗ 

veichend. Die Gemährung von Vorſchußzahlungen wurde be⸗ 
ſchloffen, worauf der Gefetzentwurf an den 
nuing. Die Tagessrdnung war damit ertedtat, 

  

    

die Abänderuna des Ekinkommunſteuergeſetzes 
iſt bei der zurzeit in verſtärktem Maße einſetzenden. 
Geldentwertunß unbedingt erforderlich, Die In De⸗ 
zember feſtgeſetzten Stenerabzüge für Ehegatten, Kin⸗ 
der, für Werbungskoſten ufw. haben längſt nicht mehr. 
ole Bedentung als wie bei ihrer Feſtſetzung. KAuch die 
Grenze, bis zu der. 10 Prozent Stenern erhoben wex⸗ 
Len, muß heraufgeſetzt werden. Die komniuniſtiſche 
Fraktion hatte einen diesbezliglichen Geſetzentwurf 
beim Volkstag eingebracht. Dieſer Entwurji ilt ü 
zurückgezogen worden, da in gemeinſamen Beratungen 
zwiſchen, Sostaldemokratie und mommuniſten eine 
beſſere Löſung dieſer Krage gekunden worden iſt. Beide 
Fréktienen legen nunmehr ſolgenden Geſenentwu 
zur Abänderung des Einkommenſteuergeſetzes vor: 

„Die in den 8& 21 und Mangegebenk Höhe der 
Ermäßkgungen gilt als der Teucerungs⸗ 
Aiffer vom Dezember entſprechend für den 
Nanuar und wird ſo fortſchreitend für jeden 
Monat von Senat und Steuerausſchuß feitgelegt.“ 
Dleſes Geſetz tritt ſofort in Kraft. * 

Dollarſpruna und Lohnausgleich. 
Am 2, Wannar ſtand der Dollar auſ 70%0, At 

tie Wuche ſpüter, notlerte er 10000. Wieder 
räter war er auf 1äUlh getletteri. Nach einer weiteren 
Woche hotte er W000 erreicht. Und am 30. Sanugr, eine 
Woche nach dieſem Gipfel, batte er die phantaſtiſche Höhe von 
22 000 erklemmen. Daß die Preiie auch den verſtiegenſten 
Dollurſprüngen nachkiettern, braucht nicht erſt mit Zaßlen 
beleat zu werden. Anch unſere im Inlande hergeſteltten 
Produkte, dertn Herſtellung mit der entwerketen Vapiermark 
bezablt wird, deren Robprodukie ſarat und ſonders aus dem 
Inkande ſtammen, richten ſich in immer kürzerer Friſt nach 
dem Staude des Dollars. ů — 

. Wie aber ſtekt es mit den Lbönen und Gehöltern, 
wie mit den Einkünften der Sozlalrenfner? Sir 
leiden alle unter der viel zu ſpöt folgenden Anpalfung ihrer 
Einkommen an die Teuerung. Ihrr Einkiünfte betragen faſt 
ſtets nur datz, mas bereiis Mochen vorber als notwendigſtes 
Exiſtenzmi-imum galt. Dic'Löhne und Gebälter werden von 
Organiſation zu LErganiſakton vereinbart oder, wenn alle 

  

  

Verbandlungen ſcheitern. durch Kumpf ausgetragen. Vor dem“ 
Kriege wurben die Lobnablommen in der Retgel für zwei 
eder drei Jahre getroffen. Seit dem Keiegs wurbe die Tatif⸗ 
dauer immer mehr verkürzt: auf ein balbes Jahr, auf drei 

   

Monate, auf einen Monat. Jetzt iſt mau auch Wobnoßreis⸗ 
tänigen und vereinzelt bereits zu wöchentlichen Lohnokrein⸗ 
barungen Übergegangen. Und das erſcheint auch zunöchſt als 
der einzige Reitungsweg flir alle Lobmempft r, um. 
wenigſtens notdürſtig über die Teuerungswell⸗ Ggu-⸗ 
kommen.- Wir bm damtt zum Suſtem der galeitenden 
Löhne. Nur haben dieie Gleitlöbne, weil ſie inge⸗ 
tanden ſind. den Nachteil, daß ſie immer mehr in törem 
Realwert unter das Exiſtenzminimum anleiten, 
während die Löhne vor dem Kriege langſam. aber ſtetia, 
über das Exiſtenzminimum hinausgeboben wurden. An⸗ 
ders ausgeörückt: vor dem Krieße bob ſich das Lebens⸗ 
niveau der Lohn⸗ und Gebaltsemtfünger: letzt wird es mit 
leder Zulage berabgedrückt. e 

Das Suſtem der uneingeſtandenen Glettlünne füs 
abgleitenden Löhnen und ſomit zu einer allgemeinen 
Vorarmung unſerer Wirtichaft und zum Rückgang der Pro⸗ 
duktivität unſerer Induſtrie. Unfere Induſtriellen fveku⸗ 
lieren heute auf den Markfturz, auf die Entroer der 
Löhne, ſtatt auf die Ratipnaltſieruns rer Betriebsfüürung 
und auf die techniſche Verbeßß x Broduktion bedach 

Eugleich it bes ſebt übiiche Sußtent der Lohn dennkrerung 
eine ungeheuke Krant⸗ Uund ZSritverichmendung. Die verhan⸗ 

  

       

   
belnden Porjopen der Veidartestigen tinen Ortanitativnen müffen 
den beſten Teil ibrer Neit und Inzelligens auf Fieſe Verhand⸗ 
lungen verwenden. Dann kammen noch die Mitatiederver- 
ſammkungen, wo ſich die Diskulſton wiederholt! Ahle Gewerk⸗ 
ichakten kennen die Schäattenfetten dleſes Saſtems, das vente 

Wir waren bisber keint 
ſte nun auf dem Dollarkurs, den Indexsahlen vder der Wold⸗ 
mark beruhen. Wir ius auſch beute nuch der Meinung, dag 
Wctitüäre Ader angeſichts der ins 

   ö uenden Neurt unz Aber. 5 
Bodenloße ſtärzenden Maärt und der ſich Uö5rtüüüszenden 
Preisſteinexungen müßfen zich uußerre Gewerkſchalten jetzt die 
uachr d vorles 405 abolethe bben Lotzren vören ieben i e 

eden maßtlos abaleitenden öcnen vor e —5* 
Das Syſtem der Gleitköhne beſtedt in dein ů lutart⸗ 

    
  

ichen und bochinduſtriellen Enßland wie in. Oeſterreich. OB5, 
ſie aef den Andergablen vöer auk einer kombinierten Gruns⸗ 

weißen nur darauf'bin. daß ſich Bie Arbelkerſchaßt ekön in Sem 

Water des Gelebasß fei. Kög. Galkowöfſ 18.). „ 

Hauvtausſchuk ů 

Shs Woche x 

Unbanger von Gleitioben. vs 

E ununterfurht Gleiben. Wir:: 

      

   

Die Unferdäakaus Verß 

iaßten jeien bie Arztiichen 
wätt luingen entidertet wotden. Die Kaffen b5 

n teiis infolge von geß⸗ 
dütrch faliche Mirtichaft der Nerdeß 
fäbts genug⸗ um die wachtenden Auſort 
SiuSusn hur Kiekämpfn Nok, 

Dtunt der Mediszin eiugeſch 
der Aerzte in wiffentchaftlicher und 
würbe daß die Verteilung d. 

EET müſſe. Mel at. unt ſus a 
Steilunszen geichalfen werd Alle ärztitt 
ſeien su verbilligen. Di „O. wäſte in folgen 
ten reſormiert werde lehung der.,Aerzte zun den 
ſicherungsämtern und ſonſtigen amtlitde 
R.B. D.: ebreſtern ů 
oben bex, Verbreiterung ihr 
esaus der erten Arötsahl, Met 
Eriaß des Vegriſfs „ 
Arbeitsverdienſtes“, gleichnnäßige 
Stants⸗ und Gemetußczüſchüſſe, Bi 
lich Schwachben auf Genmieindekpſten 
kaßten gegen Ausbeutung durch die Ben 
ärzte und Krankenordnung. Feiner duech 
und unerfahreue Kerzte: Wontroikerz Pru 
nungen und Berorbnungen durch är ů 
Fübltungnalme mit den Kr aile 
beitsgemeinſchalt. —. i 
in ſoktaler Medizin, Herunt 
laſſung nur ſo vorgebitdeter Kers 
ſeaung von Schiedsgerichten bei St 
tung des 1 162 der R.B. O. 
Kaſlenktnantzen Belfern. 
bas wichtige Mecht auk freie hehgt 
auf die Völksaeſnndbeit in ſchüdkichſter Wei⸗ 

Alls zweiter Reöner (prach Dr. Bin 
lichen Standes erhältnismüßig ers 
rer freter akademiſcher Heraut 0 
ſtandes kei eng mir dem Sch 
ſozlalen Verſicherungsinſtitutiot 

Rückblick auf die Entwicktüns der de 
bundenen Faktoren, nämlich: 1. 

2. Aerate, K. Verſücherte. Die 

für die —— E usth Einfünren r erzte und durch Ciufſth nb! 
ſteuer Das Learntentuin müſſe abgelehnt werden, weil 
lich mit der Eigenart des ärstlichen 
Die Geinndhettsſten 440 zu regekn, de er 
Arzt als Privatyaktent änfiuctk, Hezabſt ud le näch 
meh⸗ ü untfüumme oder Linen Teil 

guch jest. ichbir 
nur ünter Buh 

  

   
    

       

   

    

   
   

   

   

     

  

lagen zurückerbält 
Bäderkuren, Krankenhönſer ul⸗ 
öffentlicher Gelder realiſtert werden käönnten. ſo mü 
möglich fein, alle iozial⸗ und volkhugletiſchen Pelichtes 
einer⸗Zentrale aus zu erfüllen, wobei en Berwaltunict 
geſvart merben würdr⸗ — 

Die Vorträge l5ſten eine küngere 
warrde Klace gefülürt daß die Krantenkaßßen 
ertt nach 4—5 Monaten zur Ausgahlung brlüßtzen. 

Joena der Sertiestafſen an ener en ſung der . Fern 
arbeiten in der Tuberkuloſcbekämpfung 

L Aicte: Bürſten zandehll eine Aincchet Bor age riten zun teine LAinge de⸗ 

wendis machen, ebe an ihre praktiſche Verwi 
denken kjſt. — 

SDer Dollar gibt nach. — 5 
Der Dollar iſt geſtern in ſeiner Aufwärtsentwick⸗ 

lung unterbrochen worden. 900 Berlin wurd 
abends vorübergehend mit 84 000 geha D 
er bald wieder an, ohne bisber 3 

letzten Tage wieder zu erreichen. 
vormittag bei 42 000 ziemlich feſ E. R 
ſeine Urſache in den encliſch⸗franzöſtſchen Geg 
haben. — Hoſſert werden nun auch die dem h. 

gebenden Doſtar angeraßten Preiſe dementſpre⸗ 
eruntergezeichnet werden. ů 

Standegamt 
Todesfälke: 
irk. 11 J. 1. M. 

3. M. — es im 00 ů 
beiter Ferdinand Schlickert, 1 
riette Gelinskt L6, Gipp. AG 
Müller geb. Stolp, faſt 88 U. 
Prters, 54 J. 5 M. —. T. des C⸗ 
Metzks 5 Std. — Art 
Frau Heuriette Hins gei Ga 

  

    

    

   
          
    

   

  

   

      

   

   

    

     

          

      

      

    

   

        

   

äkürke⸗ 
2. Mör Mihansd. 

  
  

  

inſſche Mark. 
and Sterünge 

Aſcher Gulden 
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D‚ . 
Debleten, 

toßeſftn und 

  

aue 3      

   

    

Kirßknrnbert 
MELf esfkank 
D üt 

  

Wwünde⸗ 

von kaum zu beüreüienkch Eefladungen chemtichen 

Aan ſiab nor fl 
Aterten 

  

„„ CEr inpel. 

  

Leonte LIien Lom Kurticritt aul ahen 

pönfialiſden Mundern an die Eündtalel. 

ich daß Land der erhelh manm fonnte eb 
ib plunfi * „ Trüumnphen 

  

             
   
    

   

    

   

    
   

    

    

    

   
   
   
       
     

       
     

  

der dich f b 
er amERATI:. iSiekt aul lel⸗ 

   
  taten An⸗ 

kaktrt. mit 
Le 

  

* LrrStt gtahaeit 
Keint Normah rRSAn. 

LrM.rork mir vicht inber bie & 
chrrn i 8281 
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il ar⸗ 
Lrah-! MieEy 

. AlE Se Id 
e ＋ 

r 
a ů 

tn Er NDV 
PAiitktrn. rit demunt 

La ennete     
  

        
   
   
    
    

KD 

  
L: ver * 
Ter vrnt &= 

  

Aüärkeriſcen Vtllen wart, 

      

    

xxvier Taat. 
   

wirrdr deſ Won⸗ ind Merethmssorhänden Abertrasen. 

prip Mitzliek „ Mart Erlrabritroe, an die 

MEtiülmen. EGin Mutrag denr Kereind „Sönarr⸗ 

Lin Stabtüesirk Tanain den Kund ange⸗ 

ne au elnem großen Urbeiter⸗RKolkschor zu⸗ 

urde leiter abgelehnt. onaehblich, weig bie 

kei. Nord der Aurttandawaßl würden 

banbril. Tabtt wurde die, unacnitgende 

ifsKimme“ der Länaerbewraund ne—⸗ 

Nach ciner ! men Aafivrüeruna des 

die Ausbreithng ker Kebelter Sängertache 
a au ſein. würhr Ler Wautaa neichloften. 

   
   
       

   

  

   

  

Leures 

ethc n, i0,       
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Aus dem Oſten. 
Eibing. Das ftadt. Notgeld uu 100 und 500 Mark, 

ba⸗ im Septeniber p. I. ausgegeben wurde, i zum 8. Februot 

Moch dieſer irir gedt leine Eigenichaft als 
p erieren, unb die Einiblunn ut zur Bermeidung 

„ b'e Notgeldte mit einet Aret von eler Mochen 

. hel der Siadtdand zu erkolgen. Roch 

Zaden Eimölgncen nicht werhr ktolt. 
onkratienen. Ja 

Len: Jrnnalhattt 2r Vorcade ⸗; 

dert wohnenden tranzüülthen 

    
Kknigsbtera. Ratienalitilche Dem 

  

den Abcöͤtkunden Rum es vor 
piat Kundtebuggen accen die 

Otßnert der ühilerten Konttelkermüfien. In der zehnten 

Krendkunde wurde det Ploß ror bem Hote! von der Polizei 

gejündert und die anllegenden Straden gativerrt. Auch vor 

dem Hoiel Kreag, In bem Angedörige der Miterolllterten Kon ⸗ 

tru uminon unttrgebracht ind, wurden Kundgebungen 

vetanſtoltet. 

Eüntesber, AaksSeleste3 Künb. In den ſwöten 

ApendKünden länbete en in einem drewdenbetm ara Xüeater⸗ 

Prietz. Als man unten Hlnete, ard mnan auf der Schwellt ein 

Bünbel. in dem ich ein kleines Kudchen besans. Mei tüm 

waen von der Milchtistcbe bis uu den Melerveminbein alle 

zur Anrn ſeichen fleinen Erterbürger otendlcen Sachen 

und auderseem ein Briei mit Vdaahb Marl und der 

Bitte, kan Kind ctnige Wochen au verbtlenen, de die Mutter 

Asrgrnslicklich mit dem KAinbe keint ! 

Dit Mulier wärht das Kindeden jräter 

Segies die Koßen meßt ald kie briaeitafen 

machtn. ir &ürdt das ſpäler trfest werden. 

Asniesbersß. Die untertirdliche 

kabelverkladana mi: dem Atich 

enrüit, Die Listenibrn 

Pa üuretd Sie Oälre nach 

   

          

     

  

Fernfprech⸗ 
üin in dielen 

aeht von Beritn 
Hen und von dort 

—Meaer Schierigleiten in der 

   

    
    

  

   

   

  

rt der Relchababn⸗ 
dar pyllkündia oder 

Mutiter. Anu der Klrcht 
Ern ume § Uör gebortnes 

Leintnunterruck unt eint 

sercbetigenen, ankgetuünden. 

WA&S DASertrcik. In milichen Dieſßigen 

Gehillen in den Aushand getreten, Sie 

lag von 25 Pregent auf die von Tariif⸗ 

enn ſeheehehten Löhne. Das „Mem. Dampfboot“ wird in 

einer Rotensgade von zwri Kcitrn er'chetrner 

chen l. Ein are 
＋ * 

»a una lind im 
in ennsen 11 

    

  

     

  

che 

Memei. 
DOrucertien lird dit 

     

  

    

    

      

    

    

   

    

   
Aus ader Welt. 

Schwere Berowerkhkataſtrophe in Oerſchleſten. 

Gehrrn Kezscr crelartte ßc in der Geinigarabe del 

Bentden eixe Farke Errirhen. Die Fokaen ker Erplohen 

Weren anheisthchtich SMiastreick naß lick nch Das,. Hiaalätt 

is äcinem garicn Kusmene goch Kicht äbertesen. Aia Ubr 

abends wurden von der Einaciakrenen ⁰un Kans inach einer 

anders Nriknye Ll der Wiöbichick: ciroa gaa Marn ge⸗ 

bers,enx A belisaden tch beratnielat Loch SEi I?) Mans 

En der Sexeiteten marenx an Aöblenortßzdaes⸗ 

End müßnten den Lcacrett Aingeiübrt 

Serhen. Niader Kak s Leiceen acbvretn, Da ald rioti⸗ 

ß Lhaännt die 18b-W-Soble des Komsiidelchachts 

in anzuieden id. wir betürchen, Nank ker arsKte 

Dode pelromenen Meralente aech geiuncht wer⸗ 

LSEAgEK ELranl 

     

  Er iOdrri mehr 
455   

is die Finter, 
n? 

  

    

  

binand Meismaun und ſein Lodn Franz, ſerner 
halter Jean Apvel in gerichtlicht Unterſuchunanbaßt aenom⸗ 

men worden- — 

Ein Vermögen in alten Kleidern. Em, Alhanpier hatte 

im Sſlentlichen Berſtsigerungslokaf von Aurillac eine Mengt 

alter Klelder gehauft. In einem alten Ueberzieher, der ſich 

darunirr defund, Eniderte er zu leiner größzten Berronnderun 

ein Teflamett, worin er latz, daß der Männ. der das * 

aulſinde, der Erbe eines Nermögens ſel, das lich in der Nähe 

der Stabt. an einem geroiſſfen Plat perürabtn befinde. Der 

Kithäedler begab ſich ſchlruniglt an den bezeſchneten Ort und 

fand dort die Summe von 0 600 Franken, in Gold und Sch⸗ 

icheinen. Das Teſtament iſt völlig rechtogültig ausgeſtellt u 

Unterichrieben. 

Wie Heſtte im Men 
den zirei ütritendt 
Gälendabnbrüsen in Srand geſte 

Autt Grun dieter Weſtſtelungen lind der Mmunesbeßse . ö 

f1 

IAn Harrilon in Arkanſas mur⸗ 
Aenbahner, die beichuldigt warden, 

ckt zu haßen, non der Mrence 

antgehängt, Eis Aie an, ⸗ würdt ausgepeitſcht Der 

Mürhermeihker muhte auf die Rurberuns der wiltenden 

Mengt. weil er uch gegen die Lonchtuntl' Wandte, von einen, 

Ubkcn zurlcktrelen und murdt mit Beitthen aus der⸗ Studt 

ürieben. Tle Burzaus der Etßenbahnarbeiter-Uuton wirr⸗ 

den geslündert und vertztann. Der Schatmeiſter der Union 

Eul nicht anweſend, dach wurben ſelne Arau umd ſeine Eiv⸗ 

der edenſans auk der Sladt verton. 
Stentrbelrelung für die NRubrbillc. Der Relchaftnand. 

miniürr bat die Kinanzämter ermächtigt, 1. gumendungen 

unter Lebenden an eine üikserganliation aus Anlaß Per 

Beiesung des Rubrgebieies von der Erbſchaltsäteer⸗ be⸗ 

freien. 2. bei der Einkommenſtener und Körverſchatkltener 

den Kͤözun von Helträgen au eine Dilfborgantſatien der 

bedeichneten Art nom Einkemmen br voller Höbe auzulallen, 

S. Arbreitslobn. dertiner lolchen Hilkgoraa⸗ 

unitatton zuür Neriaung aeßelillt wird, vom 

Steucrobzua und phn der, Einkommenſteuer 

vubehreie n. , die KüsKerganlſattonen der, betelchneten 

Art vyn allen Stenern un beireſen, die auf Einkummen aber 

Bermögen ruben. Ta in Tauzta esenfalls betrüchtliche Mit⸗ 

tel für die Ruhrbilſe aulaebracht worden Und, wäre tß aut, 

wenn Rie Danziger Steuerverwaltuna ähnlicht Maßnabmen 

  

2—— 

W0U verlammlunas-Anzeiaer2 ‚ 

Berband der Gemeinbes unh Staatdarbeiter Danzia 
Wreitag. Len 2. Nebr., nachm. 6 Ubr bei Müller, Niedere 

Seigen 8: Kichtige Beſprechung für alle Bertrauensleute 

und Mrbeilerausſchuhmitalleder der Stadtatmeinde und 

des Staot⸗K. Ericheinen lämtlicher Vertreter edingt 

erlorberlich 

Arüöcter-Abiinentenbknnd. 
Rreltag, den 2. Kebruar, abenda 7 Uhr, im Wewerk⸗ 

kchaktäkuns. Hrveliuäplat, linmer E4. Marirea: Das AÄr⸗ 

beiterlvyrtten in Leivua 122, azue willkommen. 

Berband der Nabriterbeiter Neniſhhands. 
Synyiad, den i. Nehr., vorpiittaa 9&i Uißr. in der Aula 

der Vekriichnle. Hauaplas: Generalvertammlung. 

—..—ꝛ2—t—22——
 

Waſſerſtendsnatrithten om 1 Februar 1928 

  

   

  

  

    

30 l 31. J KHurarbrn⸗ *＋ 2.86 ＋ 2.9 

zawechhit.. -7.55 4. 2.47] Menlauerſrize ＋ 2.13 ＋ 2.63à 

b„ 31 2.14 ＋ 2.74 

Wortchau 4 l5 .A 2 39 ＋ .9H 

20.1 „1. 1. IIuloce..½H 2,74 J. 2,38 
Schiewendarſt 4 2,80 2,86 

—* ＋. 
—* ＋. 

— ＋* E 
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Berantwortlich: ſut Voltit Grnſt Lovos für Dan⸗ 

zider Nachrichten and den übeinen Teil Kritz Weber⸗ 

für Anicrate Mnton Fovken fämtlich in Dänzig, 

P Uund Merlaa von J. Webi & Co. Danzia, 
  

  

An uniere Leſer! 
Die kaiskraphole Entwertung nnieres Geldes bati den 

i für die erke Hälſitr des Monats Febrnar aul 

eiwe dan (sgſacht des Frledensoretles binankgeſchnellt. Alle 
anderen Moteriallen ſolsen dieler Preisbewennng. damit die 

Koi bes Zeimuasacwerbes immer mehr nerarössend. Trotz⸗ 

bem Saten wir den Preik ür die „Danziaer Rolksftimme“ 

iEr der Mounat Febrnar anf unr 

1600 Mark monctlich 

ober 4%0 Maärk wöhentlich 

ſekgeletzt. Aukerbem laufen wir die. Kkleſenen Nummern 

Ler Kollählimme“ zum Prelle von 7D Wiartß das Kilo zu⸗ 

rün und gewöhren vunſeren Leſern argen Borleanvg der 

Lnltung 5 Inſeratenzeilen a 160 Mart, aleich dud Mark. 

Kei Anönutzuna aller dieler gebotenen Vorteiie ſiukt der 

Sieanaävreis auf einen geringen Tell ſeines wirklichen 

Werles, und dofien wir, damit aulen auſern Lelern Den 

Aciterbeszun der Seikskhümmp'“ zn crmöglichen. — 

Usfere Potlabonnentien baben bei der Ppft den 

Betraa von tho Mart eingesahlt. Deu Betraa von 1000 Mk. 

und den Reſibeiraa vas 1) Plark, wollen nnlere Leſer ant 

Ser benie beiliegenden Kaäahlkarte bis zum 10. Fe⸗ 

brnar einlendtn, da ſonßt die Veis bie 

bruar einſtelll. Den unten anbängenben Kezugsſchein wollen 

unferr Lrer Kreunden und Bekannten überreichen, am für 

bie Wciicrt Assbreiluna der „Volkskimme“ zu kortzen. 

könner wohl erwarten, baß vlle Leſer nus in, Dieſer 

geit bie Treue bewahren, um lo mebr, als die 

me“ die beue Nümpferin für die wiklichaſtlichen 

Inicreken der Vepßlteruna nud ben ſo dringend notwendigen 

Lohbnen ale ich in. 

  

  

  

   

    

Berlag „Danzitzer Volksltimme“. 

  

Poſtbeſtellſchein 
kür den Monat Februar 1923. 
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3 ö Benennung der Zeitung — Men 

1(Dontiger voiksfimme 600 —39 
ů — — 

* Quittung. 

Dpiqt Mx. ſind heute richtig 

Dezahlt. 

** FVofAnabRss. 

Anſtellung am 11. Frs 

   

  
   



  

  

  

  

  

mit ihren Erausneckbnheiten 
näluralistische Mointmemalkunist in hochster & 
ües lerisch. Voilend, VomScetatheat, Berlin. * 

Durlo Eeinl 
chemel. Holktestiet 

eimnisvotlen, Nailebus 
Een ů Bertin, 

  

  

    
     



   
      

    

      

   
    
    
     

    

   

     

  

   

  

— Landmaschinen uni Serkte 

Mmus cate, Betcke ** oo. 

„POLBAI“ 

KOs Sypußhogen e 

M panziger Siemens sesellschatt m. b. M. 
Lechnischen Burceuh Dnniit, Am Oikrrer Tür 1 — Wei, 8v. B84, 3894 
Matorrn- Lihier- UsIüee Eerrht Koct, U. Mytrpornts 

Voliständige olektrische Licht- —— Kraftanlagen 

    

  
      

       
   

   

  

    
— porketi-Fabrik TGü-AIe--PCAA. Beeitussse nt Ffali K3. 86h. 2.6t. Stas. 

ö ů DAMEZIEe · -LAkoerunn im Grof. und Kleinhandel Eoene Laiweicher zovie grolle Lůper für rlols, Stäck- EE— 

BEHRHGFORD 
Holz-Speditions- und Lager-Gesellschaft m. b. H 
rengdarten Mr. 47 „ Dahzie , rel. 144, 8887, 6801 

Laterpiütre ln Strobdeleh. Kalserbafen, Weichselmünde⸗ 

      
       

     

    

E 
Schokoladen- Weme „* 

„01• aErinxu.oEsMTISscnarr 

  

   
O 1. IVA 

„ .— 

Danziger Essiqsprit- und Mostrichfabrik „Mansar“ — 
220 . à4 co. IRANSTT. HANDElScESEILScaAFr M. B. u. 

Koaror Ind FuhM! E SAD Rr. 33 000 Teteion K. —— kars-rark Mr. — ů 

— ů cw. KIhne e. un b. u 
HKaitiolf , Danzig ů Essi ů       

   

    

   

     

   
      

      

Cetreide: Mfhlenfabriknte: Hälsentrüchte: Sasten: Kolonialwaren 
EE — —— EEven — Mosir 20h 
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1——— 
n SDSA1 ——— Arenperr“ 

kapent — Expoert 

Sroen AWiddra 
r vDanrie 

3 Eüi, ‚ —— 

* S2 Uedeesce-Ruserbeän Siapol Lhanduie l. Mande —— Erbepga Mana. 

Wilhelm, Weiss & CO. 6. m. b. H. 
LA VarDe Danxig. Reilbahn Nr. 7 Taepben N. 07 

Sareidce— Oeisasten — Rünstüicher Dünger 

Damptferuerkehr Swyiniemlüinde—Danalg-Plliau. 

De eeee, 2 2. Mürren“ Danaer Elektrow 
Freiteß lzu ab Nenfahremser as nis Somanbend —.— — 

Dimmit wnd Frriint ½1 e Pillen 8*² Mülttwoch u. Sonnabend 4 

Flugverkehr: „ 
15 Bempard Suberschei U 

Petemülengasse 10/11 

damtehinebäieht-AebanuneRihn ‚ 

Laasse—..—.— —— — 

     

  

    
    

   
       

   

    

  
          

    

Max Ellerholz, Danzig 
Jpvdentese Nr. 26 

SeScke, Pline, Polstermateriallen, Stränge, Selle. Gurte, Haiſter, Sackhund. Blads- 
EEEn. Hani- —.. Wircheletnen, Scheuertäücher, Tertllwaren 

Laürna, acr bt EE Ehs Stets aortlertes LBhr. 

  

    
         

   

    

        

      
    
   

Beitime- 8. m. b. H. 
Hanzig, Lanpzsanse 38 ů 

— Koloniabhwaren, Mehl, Speise- u. Abmu Fetts 

DVonriger Holx-Kontor csveemhan Mülchkannengalle 23029 

    

Schmalenberg Weinbrand 
Edelbrand — Feinbrand 

die Eerken des Kenners! 

  

     DaR2iER HDLZEXPODRNI. Isidor Volcberger 
Taezbes: Notist 6603 baunzie Vevuabcher Crsbes 400 

LeEEn Aesst DAEHMCO- DAN2AG 

vIdleal““ Schreibmaschin en 
Feim Jicbeahs- Hunderse 10- Tcdeien 57t 

WWüetHihih Don::! 
    

         
       

   

   

  

          

    
EScreeten 

Danng er Srotlabrik See den. 
Otto Russau. Danzig Eäbeer 28 
e I 2 Austnst GEein Eesbenen ei Feainbnehere. 

   

  

  

   

— E * eſt Eüse 1 * 

biebr. Homberger — U . Eeerree, 
bDanzig., ischstsart MRr. n 0 

Schuhpütz , u i an Eeans Meni 
  

E. G. Gamm S Kernseife 
Setienpulver und Bleichsada 

— and ———— Ueberall arkäktch! 

Eenr -„, Eebin-Werke, Laäesäisse 

ů 1Ger v. Schesmacherbedarf 

5 

— 

2 
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